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Jahresbericht der Leichtahtleten des TSV Eschollbrücken-Eich/LG BEC für das Jahr
2009

Das Jahr 2009 wurde wieder einmal zu einem erfolgreichen Jahr in der Geschichte der LA
Des TSV E/E. Im Jabr 2009 konnten flinf Vize-Weltmeistertitel. sowie ein dritter Platz,
drei Europameister-Titel, ein Vize-Europameister und ein dritter Platz, sowie l6 Deutsche
Meister, 13 Vizemeister und 5 dritte Plätze.

Sechs Süddeutsche Meister, vier Vize, zwei dritte Plätze und 56 Hessenmeistertitel,
36x2.Plätze und 36 x3.Plätze,73 Regionalmeister und3l Kreismeister errungen
werden.

Die Leichtathleten waren auf über einhundert Sportfesten unterwegs, davon

Eine Senioren-Weltmeisterschaft (5 Teilnehmer)
Eine Europa-Hallen-Meisterschaft der Senioren (6 Teilnehmer)
Neun Deutsche Meisterschaften
Eine Süddeutsche Meisterschaft
Zw ei Länderverg le ic hskämpfe
Zwö lf Hessenmeisterschaft en
Vierzehn Regionalmeisterschaft en
Zehn Kreismeisterschaft en

Bei der Senioren-Weltmeisterschaft in Lahti/Finnland errang ein Vize-Weltmeistertitel
Norbert Bandur, Heinz Wondra und Walter Busenbender mit der 4 x 400 m Staffel
Deutschlands in der AK M 60.

Einen Vize-Weltmeistertitel enangen Burkhard Hillert und Lutz Zeisse mit der 4 x 100 m
Staffel Deutschlands in der AK M 55 und en4.Platzvon Burkard Hillert mit der + üfOO m
Staffel Deutschlands in der AK M 55.
Hinzu kamen noch weitere Plazierungen zwischenPlatz 5 und 20.

Bei der Senioren-Hallen-Europameisterschaft in Ancona/Italien errangen einen Europa-
Meistertitel Burkhard Hillert, Norbert Bandur und Heinz Wondra mit der 4 x 200 m
Staffel Deutschlands in der AK M 60.
Einen Vize-Europameistertitel errang Heinz Wondra im Weitsprung und ein 3. Platz von
Alfred Fischer über 60 m in der AK M 80.
Weitere Plazierungen zwischen Platz 4 und 18 wurden noch erzielt.

4 x Deutscher Meister wurde Heinz Wondra in der AK M 60 (200 m - Halle, Weit-Halle,
4x200 mund 4x400 m),  sowie 3x2.Plätze und5.  PlatznderDAMMM60.

3 x Deutscher Meister wurde Norbert Bandur M 60 (400 m -Halle. 4 x200 m. 4 x 400 m)
und 2 x2.Platz.

2 x Deutscher Meister wurde Burkhard Hillert M 60 mit der 4 x 200 m und der 4 x 400 m
Staffel und 4 x2.Plätze" und einen 3.4. 5. und 8. Platz.



Einmal Deutsche Meisterin wurde Karin Risch W 60 im Marathon und zweite rn
Halbmarathon, sowie dritte im Berglauf.

Einmal Deutscher Meister wwde Günter Hüttl M 55 im Steinstoss-Dreikampf und 2.im
Hammerwurf.

Einmal Deutsche Meisterin wurde Carmen Müller, Petra Vollweiter und Edith Nelskamp
W 50 mit der 3 x 800 m Staffel.

Vize-Deutscher Meister wurde Werner Kappei M 65 mit der Fünfkampf-Mannschaft und 5.
mit der DAMM-M60-Mannschaft und 8. im Fünfl<ampf.-Einzel.

Vize-Deutsche Meister wurde Lutz Zeisse M 60 mit der 4 x 100 m Staffel, sowie 3 x4.Platz
und ein 5.Platz.

Zweimal den 3. Platz errang Wolfgang Mann AK M 60 im Weitsprung/Flalle und
Dreisprung,
sowie 5 x 4. Platz und 1 x 5. Platz.

Einen 3.Ptatz erang Gerd Krämer M 60 im Dreisprung, sowie einen 4. und 5. Platz.

Ute Kappei W 60 belegte einen 5. und 6. Platz.
Rudolf Wodniok M 65 belegte einen 4. und 5.Platz.

Süddeutscher Meister wurde Heinz Wondra mit der Fünkampf-Mannschaft und 3. im
Fünfkampf-Einzel.

Süddeutsche Meisterin wurde Petra Vollweiter mit der Fünfl<ampf-Mannschaft und 2. im
Fünfkampf-Einzel.

Süddeutsche Meisterin wurde Renate Bozzelli mit der Ftinkampf-Mannschaft und 3. im
Fünfl<ampf-Einzel.

Süddeutscher Meister wurde Walter Busenbender und Werner Kappei mit der
Fünfl<ampf-Mannschaft.

Süddeutsche Meisterin wurde Ute Kappei mit der Ftinfl<ampf-Mannschaft.

Vize-Süddeutscher Meister wurde die Fünfl<ampf-Mannschaft M50 mit Wolfgang Stiltz,
Bernd Bozzelli und Uwe Böhmke.

Acht Hessenmeistertitel gingen an Heinz Wondra (200 m Halle, 400 m Halle, 4 x 200 m,
Weit/Flalle, Fünfkampf-Mannschaft, Weitsprung, 200 nr, Verbandekampf mit der Mannschaft
Hessens und 3 x2.Plätze, sowie einen 3. Platz.

Fünf Hessenmeistertitel errang Walter Busenbender (4 x 200 m, 4 x 400 nL Fünfl€mpf-
Mannschaft, 400 nr, Verbändekampf mit der Mannschaft Hessens und 4 x2.Platz.

Vier Hessenmeistertitel gingen an Wolfgang Mann (4 x 200 m, Hochsprung/Flalle,
Weit/Halle,Weitsprung und einen 2.Platz, sowie 2x3. Plätze).



Vier Hessenmeistertitel gingen an Carmen Müller (200 m/Hale, 800m/Halle,4x2A0 m,
3x800 m.

Drei Hessenmeistertitel gingen an Petra Vollweiter (3 x 800 nr, Fünfkampf-Einzel,
Fünfl<ampf-Mannschaft.

Drei Hessenmeistertitel gingen an Wolfgang Stiltz, Verb?indekampf mit der Mannschaft
Hessens und Mannschaft M 50 -Verbändekampf und Fünfl<ampf-Mannschaft, sowie 2 x2.
Platz und 4 x3.Platz.

Drei Hessenmeistertitel gingen an Veronika Kroboth, 10 knl 800 m und 5000 m.

Vier Hessenmeistertitel gingen an Ute Kappei - 4 x200 rn, Fünfkampf-Einzel und
Mannschaft, 800 rn" sowie 3 x2. und 3 x 3. Plätze.

Viermal Hessenmeisterin wurde Renate Bozzelli- 60 mÄ{alle,4x200 m, Frinfl<ampf-Einzel
und Mannschaft und 2 x2.Platz.

Dreimal Hessenmeister wurde Günter Hüttl - Steinstoss/Flalle, Gewicht Dreikampf und
Steinsto ss-Dreikampf.

Dreimal Hessenmeisterin wurde Heidrun Grünig 4x200m,800m/F{alle und 3000 mÄ{alle.

Zweimal Hessenmeister wurde Norbert Bandur 400 EirueVHalle und 4 x 200 m.

Zweimal Hessenmeister wurde Aleksander Dundik Verbäindekampf mit der Mannschaft
Hessens und Mannschaft M 50,.

Zweimal Hessenmeisterin wurde Karin Risch im Marathon und Halbmarathon.

Einmal Hessenmeister wurde Werner Kappei mit Fünfkampf-Mannschaft und 2 x2.Platz,
sowie 2x3.Platz .

Einmal Hessenmeister wurde Jürgen Sotscheck mit der 4 x 4 00 m Staffel und 2 x 3. Platz.

Einmal Hessenmeister wurde Gerd Krämer im Hochspruny'Halle und 2 x2. Platz, sowie 2
x3. Platz.

Einmal Hessenmeister wurde Rudolf Wodniok mit der 4 x 400 m Staffel und 2 x2. Platz,
sowie 2x3.Platz .

Einmal Hessenmeister wurde Uwe Böhmke mit der Fünfkampf-Mannschaft und I x2.Platz.

Einmal Hessenmeister wurde Bernd Bozzelli mit Fünfl<ampf-Mannschaft und I x 2.Platz
und I x 3.-Platz.

Einmal Hessenmeisterin wurde Astrid Engelke mit der 4 x 200 m Staffel und 3 x 2. Platz.

Einmal Hessenmeisterin wurde Edith Nelskamp mit der 3 x 800 m Staffel.



Einmal Hessenmeisterin wurde Birgit Tilly mit der 4 x 200 m Staffel und I x 2.Platz, I x3.
Platz.

Einmal Hessenmeister wurde Lutz Zeisse mit der 4 x200 m Staffel und ie ein 2. und 3.
Platz.

Einen 2. Platz belegte Karin Künzel über 3000 m in der Halle, Jens Schultz mit der 4 x 400
m Staffel und 2 x3.Platz, Heinz Pfeifer 2x2. Platz über 3000 mÄalle und 4 x 400 m.
Burkhard Hillert im Weitsprung.

Einen 3.Platz belegte Alfred Fischer über 60 m in der Halle.

In der Hessen-Bestenliste ist der TSV E/E/LG BEC mit seinen Sportlern 35 x auf Platz eins,
37 x auf Platz2,29 x auf Platz 3 vnd l7l x auf weiteren Plazierungen zu finden, sowie
92 Entragungen in der Ehrentafel 2009.

Vom TSV E/E konnten 78 Sportler/Innen bei der Sportlerehrung geehrt werden.
Erfolgreichste Nachwuchssportlerin wurde wiederum Inka Jensen, die auch die
Hessische Bestenliste im Hochsprung mit I,64 manführt. Sie ist auch weiterhin
Kaderathletin.

Günter Abel konnte 96 Sportabzeichenausgeben, davon
72 Schüler- und Jugend
24 Erwachsene

Der TSV E/E richtete aus:
1 Regional-Meisterschaft
I Ultra-Marathon und 25 km-Lauf
I Vereinsmeisterschaft
I Werfersportfest
I Trainingslager
I Wandertour im Odenwald
I Grillfest
I Heringsessen
2 Arbeitseinsätze

Eine Schülergruppe wird betreut von Wolfgang Stiltz, Karin Schöcker und Renate Bozzelh,
sowie eine Schülergruppe von Uwe Böhmke.

Willi und Heidrun Grünig leiten das Lauftraining in Sseeheim und betreuen die Läufer
wettkampfinässig.

Renate Bozzelli und Wolfgang Stiltz gilt mein Dank für die Vertretung meines Trainings.

Edwin Klöppinger betreut den Lauftreffin Eschollbrücken.

Die Berichte der Übungsleiter werden am 10.02.2010 auf der Abteilungsversammlung
abgegeben.



Diese Leistungen und Arbeit konnte nur erfolgreich durchgeftihrt werden, durch die Mitarbeit
vieler Helfer, ganz besonders gilt auch der Dank unseren Breitensportmitgliedern,
Kampfrichtern, Eltern, Sportlerllnnen, Spendern, Verein, Stadt Pfungstadt usw.

Das Jahr 2010 fiingt schon super an. Bei den Hess. Senioren-Hallen-Meisterschaften
in Stadtallendorfkonnten schon l5 Hessenmeistertitel sowie ll x2.Plätze und 9 x3.Plätze
errungen werden.

ICH KANN NUR SAGEN - WEITER SOI I111


